
 



CO2

Bei der Pilkington Deutschland AG setzen wir alles daran, die 

Kreislaufwirtschaft voranzutreiben und nachhaltige Lösungen 

über unser gesamtes Unternehmen und die Lieferkette hinweg 

zu liefern. Gemeinsam mit unseren Partnern sind wir entschlos-

sen, Veränderung zu bewirken. Wir machen Fortschritte bei der 

Reduzierung der CO²-Emissionen in unseren Produktionsprozes-

sen und der gesamten Wertschöpfungskette, einschließlich er-

folgreicher, weltweiter Pilotversuche mit alternativen Brennstof-

fen und dem Umstieg auf erneuerbare Energien.

Unser Ziel ist es, bis 2030 unsere Scope 1, Scope 2 und Scope 

3-Emissionen um 30% zu senken und bis 2050 klimaneutral zu 

sein – basierend auf unabhängigen Prüfungen und Zertifizierun-

gen durch die Science-Based Targets initiative (SBTi). Wir stre-

ben danach, den Einsatz natürlicher Ressourcen zu verringern, 

Abfälle in jeglicher Form zu minimieren und den Aufbau einer 

Kreislaufwirtschaft zu unterstützen. Recycling spielt dabei eine 

entscheidende Rolle.

Die Herstellung von Floatglas ist ein energieintensiver Prozess. 

Der Aufbau einer zirkulären Glaswirtschaft und die Gewährlei-

stung der Einhaltung von Bauvorschriften, ob freiwillig oder 

regulatorisch, erfordern einen branchenweiten Fokus auf die 

Senkung von Emissionen und die Reduzierung von Abfällen.   

Die Einführung einer zusätzlichen Tonne Altglas 

(Scherben) in unsere Glasproduktion bringt zahlrei-

che Vorteile mit sich:

Das Recycling von einer Tonne Altglas kann bis zu 700 kg 

CO²-Emissionen einsparen, doch weltweit werden weniger 

als 1% des Floatglases recycelt.* Gemeinsam können wir 

 und den Übergang zu einer Kreislaufwirtschaft 

für Glas unterstützen, indem wir die Menge an Glas 

reduzieren, die auf Deponien landet. Im Rahmen unserer 

renew:glass Initiative arbeiten wir mit unseren Partnern 

daran, die Menge an Flachglas, die verantwortungsvoll 

recycelt wird, zu erhöhen und ihm neues Leben zu 

schenken. Diese Initiative verstärkt unser Engagement  

für Umweltschutz und stellt einen bedeutenden Schritt  

in Richtung einer nachhaltigen Zukunft dar.

Die Erhöhung der Verwendung von Scherben (recyceltem 

Flachglas) ist eine der einfachsten Möglichkeiten, die 

Umweltbelastung der Glasproduktion und den gesamten 

Kohlenstoffausstoß von Gebäuden zu reduzieren. 

 

Neben den ökologischen Vorteilen bietet 

renew:glass seinen Partnern eine Vielzahl weiterer 

Vorteile: 

 
Bequeme und flexible Methoden zur Rückgabe von Altglas

und kontinuierliche Unterstützung durch unser Team

Reduziert die Menge an Glasabfällen, die auf Deponien 

landen

Zeigt Ihren Kunden Ihr Engagement für Nachhaltigkeit 

Unterstützt die Reduzierung der Scope-3-Emissionen Ihres 

Unternehmens

* Weltwirtschaftsforum: Circularity in the Built Environment: Maximizing CO² 

Abatement and Business Opportunities, 23. Dezember, S. 21. 

 

Kreislaufwirtschaft im Glas

— Unser Weg zur Nachhaltigkeit

Introducing

Spart rund 1,2 Tonnen Rohstoffe, wodurch 

natürliche und begrenzte Ressourcen geschont 

werden

Reduziert den Energiebedarf um etwa 30% 

dank der niedrigeren Schmelztemperatur

Verringert die CO²-Emissionen um rund 700 kg

Unterstützt die Produktion von kohlenstoffarmen 

Produktreihen wie Pilkington Mirai™



Was Sie über Scherben wissen müssen

Interne Scherben
Scherben, die direkt aus der Glaspro-

duktion stammen. Diese hochwertige 

Art von Scherben verlässt die Flach-

glasproduktion nicht, sondern wird 

direkt in den Produktionslinien recy-

celt und wieder eingeschmolzen.

Akzeptiert
— Floatglas (Klar-/Weißglas)
— �Beschichtetes Glas (z.B. Sonnenschutz-, 

Wärmedämm- oder Antikorrosionsgläser)
— ESG/VSG
— �Glas von anderen Flachglasherstellern 

(sofern es alle anderen Kriterien erfüllt)
— teilflächig bedrucktes Glas* 
— Verbundglas*
— Brandschutzglas*
— Strukturglas*

Hinweis: 
Alles Glas muss sortenrein und sauber sein, 
durch Müll, Mineralien oder Ähnliches 
verschmutztes Glas kann nicht akzeptiert 
werden.

Nicht akzeptiert
— Drahtglas
— Isolierglas (IGU)
— Glaskeramik
— �vollflächig bedrucktes Glas/

Fassadenplatten* 
— Behälterglas
— Gefärbtes Floatglas
— Fegescherben*

Kontaktieren Sie unser renew:glass für Unterstützung und 

maßgeschneiderte Beratung für Ihr Unternehmen, Projekt oder 

Gebäude. Durch die Einhaltung unserer bewährten Vorgehensweisen 

ist es möglich, die Nutzung zu optimieren und hochwertige Scherben 

für das Recycling in den Glasherstellungsprozess zu gewinnen.

Ab heute akzeptiert renew:glass die folgenden Scherbentypen:

Saubere, sortenreine Scherben sind 

entscheidend, um die Qualität, Sicherheit  

und Leistungsfähigkeit aller Flachglasprodukte 

zu gewährleisten.

Pre-Consumer-Scherben
Glas, das aus Verschnitten stammt, die bei 

Glasverarbeitern anfallen, sowie aus Pro-

dukten, die noch nicht an den Endkunden 

geliefert wurden. Diese Art von Scherben 

findet man häufig an Beschichtungsanlagen 

und Glasverarbeitungsstandorten.

Post-Consumer-Scherben
Scherben, die nach der Auslieferung 

an den Endnutzer anfallen. In der 

Bauindustrie stammen diese 

hauptsächlich aus der Renovierung 

alter Fenster, Fassaden und dem 

Rückbau von Gebäuden.

Scherbenarten

Akzeptierte Materialien für

So sammeln Sie saubere, hochwertige Scherben für

* Bitte kontaktieren Sie Ihren lokalen Vertriebsmitarbeiter für weitere

Informationen zur Eignung.



Recyclingprozess für  
Post-Consumer-Scherben

Glas wird auf einer 
Floatlinie hergestellt.

Glas wird für gewerbliche 
Bauvorhaben verarbeitet 

und eingebaut.

Gebäude sind für 
Abriss/Sanierung 
gekennzeichnet.

Abbruchunternehmen 
entfernen Glas 

aus Gebäuden und 
sortieren es in 

Container.

Die Container werden 
zur Verarbeitung an die 

dafür vorgesehenen 
Abfallentsorgungsunternehmen 

zurückgebracht.

Das Altglas wird 
bewertet, aufbereitet 

und gereinigt.

Saubere Post-Consumer-Scherben 
werden zurück zu unserer Floatlinie 

transportiert.

Dem Glas neues  
Leben geben

VorsichtAbbrucharbeiten!



Join Für weitere Informationen zu unseren Altglas-Recyclingprogrammen
oder um mehr über die renew:glass-Initiativen in Ihrer Region zu 
erfahren, kontaktieren Sie bitte Ihren lokalen Vertriebsmitarbeiter.


